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KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Mit dem Ersten Advent beginnt 
ein neues Kirchenjahr – und wir 
treten ein in eine Zeit, die geprägt 
ist von Erwartung, Sehnsucht 
und Hoffnung. Da scheinen die 
Texte, die uns heute in den Got-
tesdiensten begegnen, zunächst 
nicht passend. Keine gemütliche 
Vorfreude, kein vertrautes „Ad-
vent, Advent“, sondern ernste 
Worte. Jesus spricht im Evange-
lium nach Matthäus (24,29–44) 
von einer Zeit, in der die Sonne 
ihren Schein verliert, die Sterne 
vom Himmel fallen und niemand 
den Tag oder die Stunde kennt, in 
der der Menschensohn kommen 
wird. 

Aber die Texte passen doch, sie 
passen sogar erstaunlich gut, zu 
dem was viele Menschen empfin-
den. Die sich von den verschiede-
nen Krisen - weltweit oder auch 
ganz persönlich - überfordert füh-
len. Die Bibel spart die Dunkelheit 
nicht aus. Sie nimmt das ernst, 
was Menschen erleben: Unsicher-

heit, Bedrohung, Krisen, Erschöp-
fung, das Gefühl, dass einem der 
Boden unter den Füßen entzogen 
wird.

Doch in dieselbe Lesungstradi-
tion des Advent gehört eine an-
dere Stimme – und sie kommt 
vom Propheten Jesaja (2,1–5). 
Während Jesus zur Wachsam-
keit mahnt, öffnet Jesaja uns ein 
Hoffnungsfenster: In einer Zeit 
der Umbrüche und Ängste kün-
digt er die Vision eines Berges 
an, auf dem alle Völker sich ver-
sammeln. Dort werden Schwerter 
zu Pflugscharen und Speere zu 
Winzermessern. Krieg und Ge-
walt verlieren ihren Stachel. Die 
Sehnsucht nach Frieden, einem 
Frieden, der bleibt und gerecht 
ist, sie treibt so viele Menschen 
um. Jesaja spricht von dem Weg 
ins Licht und  ruft: „Kommt, wan-
deln wir im Licht des Herrn!“ Udo 
Lindenberg meint vermutlich das-
selbe und formuliert: „Stell dir vor 
es ist Frieden und jeder geht hin.“ 

WORT ZUM SONNTAG

VOM DUNKEL INS LICHT
Man könnte heute formulieren: 
„Stell dir vor es ist Advent, und 
jeder wird zum Licht für Andere.“

Zwischen diesen beiden bibli-
schen Lesungen spannt sich ein 
weiter Bogen: Von der Realität der 
Dunkelheit – hin zur Vision des 
göttlichen Lichts.

Wir stehen nicht am Anfang der 
Dunkelheit und auch noch nicht 
im vollen Licht. Wir leben dazwi-
schen. Im Alltag gibt es Schatten-
seiten – Sorgen, Nachrichten die 
uns belasten, Konflikte, die uns in-
nerlich müde machen. Doch gera-
de in dieser Zwischenzeit nimmt 
uns der Advent ernst. Er fordert 
uns nicht zu blindem Optimis-
mus auf, sondern ruft zur wachen 
Hoffnung.

Wenn wir am ersten Advent die 
erste Kerze anzünden, ist das 
mehr als eine Tradition. Es ist 
eine stille, aber kraftvolle Bot-
schaft: Das Licht kommt. Es be-
ginnt klein, aber es wächst. Gott 

lässt uns nicht im Dunkel. Der 
Advent macht sichtbar, was das 
Evangelium verkündet: Christus 
wird wiederkommen – nicht als 
Schreckensbotschaft, sondern 
als Vollendung der Liebe Gottes.

Jesus mahnt im Evangelium, be-
reit zu sein. Diese Bereitschaft ist 
kein Angstzustand, sondern ein 
aufmerksames, liebendes Leben:

- aufmerksam gegenüber den 
Menschen
- offen für das Wirken Gottes im 
Alltag
- wach für das, was uns wichtig 
sein sollte

Wachsamkeit heißt: dem Leben 
trauen und der Kraft des Lichts. 
Wachsamkeit heißt: das meine 
tun, da wo ich bin.

Sandra Weber 
Gemeinderefrentin

Die Nacht wird nicht ewig dauern. 
Es wird nicht finster bleiben. 
Die Tage, von denen wir sagen, 
sie gefallen uns nicht, 
werden nicht die letzten Tage sein. 
Wir schauen durch sie hindurch 
vorwärts auf ein Licht, 
zu dem wir jetzt schon gehören 
und das uns nicht loslassen wird.

Helmut Gollwitzer



Durch den Advent hindurch be-
gleitet uns in den Eucharistie-
feiern das Lied Gl 225 „Wir zie-
hen vor die Tore der Stadt“.

Wer will darf  
sich gerne mit  
dem QR-Code  
schon darauf  
einstimmen.

Sa, 29. November
18.00 Uhr: Beichte 
Das Rosenkranzgebet entfällt!
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), mit-
gestaltet vom Akkordeon-Orchester 
Meckenbeuren

So, 30. November
1. Adventssonntag
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Scherer) 
Im Anschluss verkaufen die Minis-
tranten Waffeln, Punsch, Glühwein 
und Kuchen  auf dem Kirchplatz. 
Der Erlös ist für die Mini-Kasse. 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb. 
Di, 2. Dezember
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
15.30 Uhr: Adventsfeier Zieglerische 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkapelle

Mi, 3. Dezemberr
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 4. Dezember
 18.00 Uhr: Friedensgebet in der 
Pfarrkirche

Fr, 5. Dezember
Bischof Nikolaus
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Steinach
18.00 Uhr: Feierliche Vesper in der 
Frauenbergkapelle

Sa, 6. Dezember
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), mit 
einem Posaunen-Quartett  

So, 7. Dezember
2. Adventssonntag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE – Familien-
gottesdienst (Bu/Web) und Start der 
Ek-Vorbereitung 2026 
17.00 Uhr: Ökumenischer Advent 
vor dem Rathaus 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb. 
19.00 Uhr: „Vom Dunkel ins Licht“ 
– Aufbrechen, mitgestaltet vom 
Männerchor Haisterkirch

So, 30. November
1. Adventssonntag
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)
Auftakt der Reihe: „Vom Dunkel ins 
Licht“, musikalisch mitgestaltet 
von Verena Westhäußer und ihrem 
Jugendchor

Di, 2. Dezember
07.35 Uhr: Schülergottesdienst im 
Pfarrsaal im Klosterhof

So, 7. Dezember
2. Adventssonntag
10.30 Uhr: Wortgottesdienst zur 
Wiedereröffnung der Kapelle Oster-
hofen, musikalisch gestaltet vom 
Kirchenchor.

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

ST. PETER  
BAD WALDSEE

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Ludwig Kerler
Frieder Alois Thoma

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 29.11., 19 Uhr, St. Peter 
Jhtg. Rudolf Spieß, Elisabetha Reh, 
Robert Gekle, Kreszentia Menig, 
Annemarie Hammer, Rotraut Fiegel, 
Alfred und Peter Baur, Anneliese und 
Anton Kessler, Valentin und Luzia 
Loran
So, 30.11., 19 Uhr, Haisterkirch 
Helene und Max Bühler, Johann 
Georg und Josefine Gams, Karl und 
Maria Dorn, Edmund und Frida Kais-
ser, Albert und Anna Bohner, Alfred 
und Frida Nold
Di, 2.12., 09.30 Uhr, St. Peter
Anneliese Lehn, Alois Schöllhorn jun., 
Alois und Maria Schöllhorn, Elisabeth 
und August Ruetz
Fr, 5.12., 19 Uhr Reute 
Die Messintentionen werden auf den 
12.12. verlegt!

Fr, 28. November
19.00 Uhr: EUCHARISTIE
So, 30. November
1. Adventssonntag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We)  
mitgestaltet von den „String club 
players“ der Musikschule Dunningen 
und den französischem Jugendchor  
„Les petits chanteurs de l`academie 
Anne de Guigné“ 
12.15 Uhr: Tauffeier

Mo, 1. Dezember
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gaisb.
18.00 Uhr: Andacht Kümmerazhofen
Di, 2. Dezember
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gaisb.
Mi, 3. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute 
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung 
Do, 4. Dezember
16.00 Uhr: Probe Krippenspiel
18.00 Uhr: Gebet um geistliche 
Berufung
Fr, 5. Dezember
EUCHARISTIE entfällt
Sa, 6. Dezember
06.30 Uhr: Rorate 
18.00 Uhr: Vesper-Gottesdienst zu 
St. Nikolaus mit den Schwestern (s. 
unten)

So, 7. Dezember
2. Adventssonntag
10.30 Uhr: Familiensonntag „Weg – 
aufmachen, bewusst entscheiden“ 
und Start der Ek-Vorbereitung 2026, 
musikalisch gestaltet von der FaSo 
Band, anschließend „Bredle-Verkauf“  
(s. unten) 
11.30 Uhr: Erstes Treffen der Stern-
singer im Kath. Gemeindehaus (S.4) 
17.00 Uhr: Konzert mit dem Kam-
merchor Vox Humana aus Ulm/Neu-
Ulm Leitung: Christoph Denoix

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 30. November
1. Adventssonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 7. Dezember
2. Adventssonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
Start der Ek-Vorbereitung 2026

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDEN

Helmut Baumeister (82 J.)
Dorothea Seebold (86 J.)
Hubert Maiki (96 J.)

FEIERLICHE VESPER 
HL. NIKOLAUS
Am Vorabend des Nikolaustages er-
innern sich Menschen auf der gan-
zen Welt an eine Gestalt, deren Güte 
und Tatkraft bis heute leuchten: Ni-
kolaus von Myra, Bischof, Helfer und 
Wundertäter.

Er lebte im 4. Jahrhundert in Myra, 
einer Hafenstadt im heutigen Süd-
anatolien. Nur wenige Fakten über 
sein Leben sind gesichert, doch die 
Überlieferung erzählt von einem 
Mann, der Glauben und Mitgefühl in 
Taten verwandelte.

Mit einer Vesper soll der heilige Ni-
kolaus geehrt werden und zwar am 
Vorabend, Freitag, 5. Dezember 
2025, 18:00 Uhr – Frauenbergka-
pelle Bad Waldsee. Dieser Vesper 
zelebriert Pater Nikolaj Dorner OSB

GOTTESDIENSTE ZU 
ST. NIKOLAUS IM 
KLOSTER REUTE

Gottesdienst zu St. Nikolaus und 
Eucharistiefeier im Kloster Reute

Am 6. Dezember singt die Schola 
St. Maria Ditzingen in Reute. Der 
Chor gestaltet in der Pfarrkirche 
St. Peter und Paul den feierlichen 
Vesper-Gottesdienst zu St. Niko-
laus mit. Die Musiker*innen singen 
Chorwerke aus der Renaissance- 
und Barockzeit. Am Sonntag, 7. 
Dezember gestaltet das Ensemble 
die Eucharistiefeier in unserer Ma-
rienkapelle musikalisch. Zu beiden 
Gottesdiensten laden die Franziska-
nerinnen von Reute herzlich ein.

BREDLE- 
VERKAUF

Der Verein Mukoviszidose e.V., Grup-
pe Bad Waldsee bietet einen  Bredle-
Verkauf nach dem Gottesdienst am 
2. Advent in Reute auf demKirchplatz 
an. Bitte unterstützen Sie diese Akti-
on und werden  Sie mit Ihrer Spende  
zum  „Schutzengel“ für Menschen 
mit Mukoviszidose. „Schutzengel 
tun gut – Bredle au!“



TERMINE

29 Kirchenführung  
mit Peter Bohner, Dauer: ca. 
1,5 Stunden. Die Führung ist 
mit Gehbehinderung nicht 
geeignet. Die Führung ist kos-
tenlos, Spenden für caritative 
Zwecke sind willkommen.

Sa
13.30

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

29 Adventsserwachen  

Sa
16.00

Pfarrgarten
Michelwinnaden

30 Musik und Texte zum 
Advent

So
16.00

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

November 2025

  BESONDERE AKZENTE  
  AM 1. ADVENT 

RORATE- 
GOTTESDIENSTE

Traditionell in den Advent gehören 
diese besonderen Gottesdienste 
im Kerzenlicht, zu früher Stunde, 
im Übergang von der nächtlichen 
Dunkelheit in den lichterwerdenen 
Morgen. Im Anschluss daran gibt 
es noch die Möglichkeit zum ge-
meinsamen Frühstück. Wie in den 
letzten Jahren üblich werden die 
Getränke (Kaffee, Tee, Milch…) von 
der jeweiligen Gemeinde gestellt, 
für die Verpflegung sorgen die Teil-
nehmenden selber. Die Termine 
sind:  Reute: 6.12.; Bad Waldsee: 
13.12.; Haisterkirch: 20.12.

BUSSANDACHTEN

Auch die Bußandacht ist eine Form, 
sich auf das Weihnachtsfest vor-
zubereiten. In diesem Jahr wird ein 
größerer Besinnungsteil in zwei Eu-
charistie-Feiern eingebaut und für 
die Senioren gibt es eine eigene Buß-
andacht am 17. Dezember als Wort-
Gottesdienst. Die Termine für die 
besinnlichen Buß-Gottesdienste sind 
der 10. Dezember in der Frauenberg-
kapelle, Bad Waldsee und der 19. De-
zember in St. Peter und Paul, Reute

DER KOLPING- 
ADVENTSKRANZ

Auf dem Kirchplatz vor St. Peter 
steht auch dieses Jahr der große 
Kolping-Adventskranz. Herzlichen 
Dank den Kranzbinderinnen und 
Kranzbindern, herzlichen Dank an 
die Kolpingmänner fürs Aufstellen. 
Die Bilder in diesem Jahr greifen 
auch die Schlagworte vom Liturgie-
Ausschuss auf und werden gestal-
tet von Schülerinnen und Schülern 
sowie zwei Ministrantengruppen 
von St. Peter gestaltet:  1. Advent: 
Grundschule Reute; 2. Advent: Minis 
Bad Waldsee; 3. Advent: Grundschu-
le Döchtbühl 4. Advent: Minis Bad 
Waldsee

„VOM DUNKEL  
INS LICHT“

So heißt die Reihe, die der Liturgie-
Ausschuss der Seelsorgeeinheit für 
den Advent 2025 vorbereitet hat. 
An jedem Adventssontag-Abend 
gibt es zu den Themen „Finsternis“, 
„Aufbrechen“, „Unterwegs-Sein“ 
und „Ankommen“ Texte und Musik, 
die einen besinnlichen Abend ver-
sprechen. Am 1. Advent startet die 
Reihe in Haisterkirch. Das Sonntag-
abendgottesdienst ist mit von der 
Partie und liest die entsprechenden 
Texte. Musikalisch gestaltet Verena 
Westhäußer zusammen mit ihrem 

Jugendchor diesen Abendgottes-
dienst, der als Eucharistiefeier von 
Pfr. Werner zelebriert wird. 
Die weitere Übersicht: 
7.12.2025, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
St. Peter, Bad Waldsee, mit dem 
Männerchor Haisterkirch
14.12.2025, 19.00 Uhr, Pfarrkir-
che St. Peter und Paul, Reute, mit 
dem Trio Tubo Doppio
21.12.2025, 19.00 Uhr, Pfarrkir-
che St. Peter, Bad Waldsee, mit 
Orgel und Posaune

Das vergangene Jahr war auch wie-
der von vielfältigen ökumenischen 
Veranstaltungen in Bad Waldsee 
geprägt. Auch zu Beginn des neuen 
Kirchenjahres im Advent 2025 soll 
u.a. wieder ein deutlich sichtbares 
gemeinsames Zeichen der Christin-
nen und Christen beider Konfessio-
nen gesetzt werden. 

Auf Anregung des ökumenischen 
Ausschusses beider Kirchenge-
meinden findet wieder ein öffent-
licher Gottesdienst im säkularen 
Raum statt. 

Pfarrer Bertl und Pfarrer Werner 
feiern am Sonntag 7. Dezember 

ÖKUMENISCHER  
GOTTESDIENST

2025, 17.00 Uhr, nach dem Öffnen 
des Türchens vom Adventskalen-
der auf dem Rathausplatz von Bad 
Waldsee, einen musikalisch von 
Bläsern der Stadtkapelle umrahm-
ten gemeinsamen Gottesdienst. 

Ein deutliches Zeichen, dass die 
Christinnen und Christen dieser 
Stadt zusammengehören und sich 
untereinander verbunden fühlen. 
Damit bringen sie ihren Glauben und 
ihre ökumenische Haltung in die ge-
sellschaftliche Öffentlichkeit ein. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
alle Gäste, die in Bad Waldsee wei-
len, sind herzlich willkommen und 
eingeladen!

02 Film „Kilimandscharo – 
diesmal mit Krücken“
in Kooperation mit der Solida-
rischen Gemeinde Reute-Gais-
beuren (siehe S.4)

Di
18:00

Seenema
Bad Waldsee

03 Adventsfeier vom Offe-
nen Seniorentreff   

Mi
14.00

Gemeindehaus / großer Saal
Bad Waldsee

03 Spirituelle Kirchenfüh-
rung mit Kur- & Rehaseelsor-
ger Pastoralreferent E. Wieland

Mi
19:30

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

04 KGR Sitzung Reute

Do
19.30

Gemeindehaus 
Reute

07 Wiedereröffnung der 
Kapelle Osterhofen 
10.30 Uhr Gottesdienst
Anschließend Festakt, Mittag-
essen, Kirchenführungen

So
10.30

Kapelle
Osterhofen

07 Ökumenischer Rat-
haus-Advent 
Vgl. Artikel auf dieser Seite

So
17.00

vor dem Rathaus
Bad Waldsee

07 Konzert mit dem Kam-
merchor Vox Humana 

So
17.00

St. Peter und Paul
Reute

Dezember 2025 Adventssingen in St. Peter 

In der Pfarrkirche St. Peter Bad 
Waldsee wird der Advent mit 
adventlicher Vokal- und Instru-
mentalmusik eröffnet. Mit Texten 
wird Kurseelsorger Egon Wie-
land die Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest vertiefen und 
veranschaulichen. Neben musi-
kalischen Vorträgen und den text-
lichen Impulsen werden gemein-
sam Adventslieder gesungen, 
welche jeweils mit der Orgel und 
dem Bläserensemble unterstützt 
und begleitet werden. 

Die musikalische Gestaltung die-
ser adventlichen Stunde in St. Pe-
ter wird übernommen von: Manu-
el Zieher, Posaune/Euphonium/
Alphorn; dem Bläserensemble, 
BRASSD SCHO, Biberach; dem 
Kirchenchor St. Peter Bad Wald-
see. Die Leitung hat der Organist 
und Chorleiter an St, Peter, Her-
mann Hecht.

Adventserwachen in  
Michelwinnaden 

Am Samstag, 29.11.2025 von 16-
19 Uhr im Pfarrgarten. Mit Markt-
ständen, Adventsimpuls, Live-
musik, Kinderangebot, Getränken 
und Speisen

Die Gottesdienste am Vorabend 
in St. Peter und am Sonntag-
morgen in St. Peter und Paul, 
Reute sind besonders musika-
lisch gestaltet. 

In St. Peter, Bad Waldsee musi-
ziert das Akkordeon-Orchester 
Meckenbeuren und in St. Peter 
und Paul, Reute kommen wie 
in den letzten Jahren die String 
Club Players der Musikschule 
Dunningen zusammen mit den 
Les Petits Chanteurs de 
l’Académie Anne 
de Guigné.



STERNSINGER 
REUTE-GAISBEUREN

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

MEDITATIVES  
TANZEN 

Die Katholische Erwachsenenbil-
dung Kreis Ravensburg e.V. veran-
staltet am Samstag, 29. November, 
von 14 bis 17.30 Uhr, einen Nachmit-
tag „Meditatives Tanzen zu Beginn 
des Advents“ in der Allmandstr. 10, 
in Ravensburg.

Die Kursleiter, Choon-Sil Christian 
und Betram Reichel, laden ein, ein-
wenig innezuhalten und nicht in die 
Falle der Hektik von Weihnachtsvor-
bereitungen zu geraten. Das birgt 
die Chance, das Wesentliche der 
kommenden Zeit in den Blick zu 
nehmen. Die Schönheit spiritueller 
und meditativer Tänze können die-
ses Anliegen an diesem Nachmittag 
unterstützen. 

Anmeldung und weitere Infos unter 
www.keb-rv.de, info@keb-rv.de 
oder Tel. 0751 36161 30.

Der Bergsteiger Thomas Lämmle will unbedingt 
nochmals den Kilimandscharo besteigen. Er hat 
bereits einige der schwierigsten Berge der Welt er-
klommen, doch nach einem Gleitschirmunfall sitzt 
er im Rollstuhl. Doch trotz schlechter Prognose 
nimmt er sich vor, den Berg noch einmal zu bestei-
gen. Und so fängt Thomas fest entschlossen wie-
der an, sich in ein aktives Leben zurückzukämpfen 
und erfüllt sich seinen großen Traum.

In Kooperation mit der Solidarischen Gemeinde 
Reute-Gaisbeuren e.V. zeigt das Seenema Bad 
Waldsee den Film „Kilimandscharo - diesmal mit 
Krücken“

Nach der Vorstellung bietet die Solidarische Ge-
meinde Reute-Gaisbeuren e.V. für alle, die wollen, 
ein Filmgespräch an.

Termin:  
Dienstag, 02. Dezember 2025

Uhrzeit: 18.00 Uhr

Ort: Seenema Bad Waldsee,  
Biberacher Straße 29

KINO: „KILIMANDSCHARO - 
DIESMAL MIT KRÜCKEN“

Da am Freitag, 28.11. Anmelde-
schluss ist, soll hier noch einmal 
an die Nikolausbesuche in St. Peter, 
Bad Waldsee erinnert werden. Auch 
in diesem Jahr sind die Nikoläuse 
von der Kolpingjugend Bad Waldsee 
unterwegs,  um diese schöne Tradi-
tion zu pflgen und den Zauber des 
Nikolausabends in zahlreiche Fami-
lien nach Hause zu bringen. 

Eltern werden gebeten, bei der 
Anmeldung kurz mitzuteilen, wie 
viele Kinder im Haus auf den Be-

LETZTER AUFRUF: NIKOLAUSBESUCHE DER 
KOLPINGJUGEND BAD WALDSEE

such warten und welches Lob oder 
welchen Tadel der Nikolaus an-
sprechen darf – damit der Abend 
für alle zu einem ganz persönlichen 
Erlebnis wird. Der Besuch ist kos-
tenlos – Spenden für den Besuch 
werden gerne entgegen genommen 
welche die Kolpingjugend direkt an 
das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad 
Grönenbach weiterleitet.

Interessierte Familien können sich 
anmelden unter: Kolpingjugend.
bw@gmail.com

Hallo liebe Kinder und Eltern, 

Wir würden uns freuen, ganz viele 
von euch bei der Sternsingeraktion 
2026 begrüßen zu können.

Unter folgendem Link könnt ihr 
euch anmelden: https://forms.
gle/8B1hMjwX2encUfa37

Wir werden uns zum ersten Mal am 
07.12.2025 um 11.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Reute treffen.

Hier stellen wir euch das diesjähri-
ge Motto, den terminlichen Rahmen 
und die Gruppeneinteilung vor.

Auf Euer Kommen freuen wir uns 
Melanie und Florian Schmid


